
Bewertungsmatrix

Nr. Antwort Kriteriengewicht
ung

I Auftragsbezogene Zusammenarbeit
auf dem regionalen Ausbildungs-
und Arbeitsmarkt

10 GP

I.1 Auftragsbezogene Zusammenarbeit
Benennen Sie die für die
Maßnahmedurchführung relevanten
regionalen Akteure (Bezeichnung und
Ort) und beschreiben Sie Art und
Umfang der Zusammenarbeit ab
Maßnahmebeginn unter
Berücksichtigung der jeweiligen
Zielsetzung und Zielgruppe (B.1.2
sowie - sofern vorhanden -
Spezifizierung im
Leistungsverzeichnis/Losblatt) der
konkreten Maßnahme(n).

10 GP

II Strategische Vorgehensweise 35 GP

II.1 Aktivierungsstrategie
Zu beschreiben ist die strategische
Vorgehensweise zur Aktivierung der
Teilnehmenden und Heranführung an
den Arbeitsmarkt.
Dabei ist insbesondere zu
beschreiben, durch welche
strategische Vorgehensweise eine
Steigerung von Engagement/
Motivation und Beschäftigungsfähigkeit
erreicht werden soll.
Es ist gezielt auf die verschiedensten
Hemmnisse der Personengruppe und
die Strategie zum Abbau einzugehen.

20 GP

II.2 Motivationsstrategie
Beschreiben Sie anhand eines
konkreten Beispiels bezogen auf eine
Maßnahme des
Leistungsverzeichnisses/Losblattes
wie Sie eine teilnehmende Person mit
geringem Eigeninteresse für eine
möglichst regelmäßige Teilnahme
motivieren wollen.

Stellen Sie dabei dar, wie Sie darauf
hinwirken eine ggf. vereinbarte
geringere Wochenstundenzahl
sukzessiv bis zur Vollzeitteilnahme zu
steigern.

15 GP
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Nr. Antwort Kriteriengewicht
ung

III Inhaltliche Ausgestaltung und
Durchführungsqualität

25 GP

III.1 Darstellung der Projektansätze
Beschreiben Sie Ihre geplanten,
durchgehend vorgehaltenen
Projektansätze im Rahmen einer in
sich geschlossenen Aufgaben-
/Themenstellung (B.2.1). Erläutern Sie
dabei auch, wie Sie die Förder- und
Lernbereiche ganzheitlich
berücksichtigen. und wie Sie die
Interessen, Ressourcen und
Kompetenzen der Teilnehmenden in
die Projektgestaltung einbeziehen.
Grenzen Sie Ihre Projektdurchführung
zu herkömmlichen
Unterrichtsmethoden ab.

18 GP

III.2 Exemplarischer Maßnahmeverlauf
Stellen Sie an Hand eines individuellen
Aktivierungs- und Eingliederungsplans
(als Bestandteil Ihrer Konzeptdatei)
exemplarisch den Verlauf der
Maßnahme für eine teilnehmende
Person dar, die aufgrund ihrer
psychischen Einschränkungen bereits
mehrfach das
Beschäftigungsverhältnis verloren hat.
Erläutern und begründen Sie anhand
des o.a. Beispiels das von Ihnen
gewählte methodische Vergehen.

7 GP

IV Bisherige Erfolge und Qualität 30 GP

IV.1 Beurteilung der Vertragsausführung 30 GP
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